
Wandelbares

Am Leben sich beteiligen,

dem Zweck die Mittel heiligen,

das macht allergrößten Spaß!

Warum werdet ihr dann blass?

Alles läuft doch an der Schnur:

Geburt und Tod mit Frohnatur!

Hauen, Stechen und Verdrängen,

selber an den Fäden hängen!

Lachen, Lieben, Kinder kriegen,

einen Feind im Scherz besiegen,

Häuser bauen, essen, trinken,

und danach zu Boden sinken?

War das schließlich nur wofür?

Wohin öffnet sich die Tür,

wenn wir in das Ende gehen?

Was war davon zu verstehen?
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